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Gemeinsame Pressemitteilung von CDU, BVG und FDP

Für Demokratie und Dialog: CDU, BVG und FDP setzen sich für Lösung bei 
geplanter Ausstellung ein

Die Fraktionen von CDU, BVG und FDP in der Stadtverordnetenversammlung begrüßen ausdrücklich 
das Engagement für Demokratie und ein respektvolles gesellschaftliches Miteinander in Groß-
Umstadt.

Die Auseinandersetzung mit Rechtsextremismus ist ein wichtiger Bestandteil demokratischer 
Bildungsarbeit. Gleichzeitig gilt für uns: Extremistische Ideologien – gleich welcher Ausprägung – 
haben in unserer demokratischen Gesellschaft keinen Platz.

Eine Ausstellung wie „Demokratie stärken – Rechtsextremismus bekämpfen“ begrüßen wir in unserer
Stadt. Umso mehr bedauern wir, dass es derzeit keine einvernehmliche Lösung für die Durchführung 
der geplanten Veranstaltung in Groß-Umstadt gibt.

Im Vorfeld ist es offenbar zu keinem gemeinsamen Austausch mit allen Beteiligten gekommen. Umso
wichtiger ist es aus unserer Sicht, jetzt weiterhin im Dialog zu bleiben und gemeinsam nach einer 
Lösung zu suchen. Denn das eigentliche Anliegen der Ausstellung – die Stärkung unserer Demokratie 
– sollte durch die aktuelle Auseinandersetzung nicht in den Hintergrund geraten.
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